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ALTGLASCONTAINER
nur für nach Farben sortierte Verpackungen aus
Glas, wie Flaschen, Konserven-/Einmachglas etc.

HINWEIS | Container bitte nur werktags von 7 bis 12 Uhr und
15 bis 20 Uhr und nicht an Sonn- und Feiertagen befüllen!

VERBOTEN SIND | Verschlüsse oder Keramik | Porzellan,
Fenster- oder Spezialglas | sonstige Gebrauchsgegenstände
aus Glas

BRAUNE BIOTONNE
nur für organische Küchen- und Gartenabfälle

z. B. Gemüse-, Obst- und Salatabfälle, Kaffeefilter, Teebeutel,
Eier, verdorbene Lebensmittel ohne Verpackung, Blumenerde,
Schnitt- und Topfblumen, Rasenschnitt, Laub (auch aus Kehricht),
Fallobst, Unkraut, Hecken- und Strauchschnitt, Küchenpapier, Pa-
pierhand- und -taschentücher, Servietten etc.

HINWEIS | Benutzen Sie Zeitungspapier, Papiertüten o. ä., zum
Einpacken des Bioabfalls bzw. kleiden Sie die Wandung der Ab-

falltonne vor dem Einfüllen von Laub, Gras oder anderer feuch-
ter Bioabfälle mit Pappe oder Kartons aus. Nicht zum Einpacken
benötigtes Papier oder Verpackungen aus Papier, Pappe und Kar-
tonage bitte der Altpapiersammlung zuführen!

VERBOTEN SIND | Glas, Steine, Dosen | Kunststoffbeutel (auch
biologisch abbaubare)! |Windeln und sonstiger Restmüll | Klein-
tierstreu, Fäkalien

Keine Medikamente (bitte an Schadstoffsammelfahrzeug abge-
ben).

VERBOTEN SIND | Bioabfälle | Verpackungen aus Kunst- bzw. Ver-
bundstoffen, Metall, Glas und Papier/Pappe/Kartons | Papier, Pap-
pe und Kartonagen | Energiesparlampen | Batterien | Bauschutt

GRAUE RESTABFALLTONNE
nur für nicht verwertbare Abfälle

z. B. Kleintierstreu, Kehricht (ohne Laub), Staubsaugerbeutel,
Asche, Kerzenreste, Windeln, Damenbinden, Tampons, Wat-
tebällchen und -stäbchen, Zahnbürsten, Tapeten und -reste,
Filzstifte, Kugelschreiber, Aktenordner, Schnellhefter, Fotos, Dias
und Negative in kl. Mengen, Putzlappen, Stoffreste, Lumpen,
kleine Kunststoffgegenstände, Fäkalien (z. B. Hundekot etc.) |

teln; Becher: Milchprodukte, Margarine etc.; Schaumstoffe: Obst-,
Gemüseschalen und andere geschäumte Verpackungen)
Verbundstoffverpackungen | z. B.: Getränke- und Milchkartons,
Vakuum-Verpackungen)

Metallverpackungen | z. B.: Konserven, Getränkedosen, Ver-
schlüsse, Kronkorken, Alu-Schalen, Alu-Deckel, Alu-Folien
Kunststoffverpackungen | z. B.: Folien: Tragetaschen, Beutel, Ein-
wickelfolien; Flaschen: Von Spül-, Wasch- und Körperpflegemit-

GELBE TONNE | GELBER SACK
nur für Verpackungen überwiegend mit dem Grünen Punkt gekennzeichnet

ALTPAPIERSAMMLUNG
Papier, Pappe, Kartonagen|auch als Verpackungen

z. B. Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Prospekte, Beilagen,
Schreibpapier, saubere Verpackungen, Kartons etc.

HINWEIS | einzelnes Bündel bzw. Karton sollte noch bequem
zu tragen sein (nicht schwerer als 10 kg!)

VERBOTEN SIND | Backpapier, schadstoffarm verschmutzte
Servietten, Küchenpapier, Papierhand- und -taschentücher
u. ä. (Biotonne!)

Vor Ort
Kreisverwaltungsgebäude (4. Stock)
Salinenstraße 47 | 55543 Bad Kreuznach

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag | 08 bis 12 Uhr
Montag und Dienstag | 14 bis 16 Uhr
Nach vorh. Terminabsprache

Mittwoch | nachmittags geschlossen
Donnerstag | 14 bis 18 Uhr

Abfallgebühren/Gefäßänderungen für
Privathaushalte und Gewerbebetriebe
0671/8 03 19 54

Abfallberatung für Privathaushalte
0671/8 03 19 54
0671/8 03 19 39

Internet | www.awb-bad-kreuznach.de
Auch Ab- oder Umbestellungen von Abfall-
gefäßen möglich!

E-Mail | awbkh@kreis-badkreuznach.de
Wertstoffhöfe siehe Seite 7!

Noch Fragen?
Weitere Infos gibt es bei der Abfallberatung,
0671/8 03 19 54!

SO ERREICHEN SIE DEN AWB BAD KREUZNACH

SPERRMÜLL-ABHOLUNG ANMELDEN:
WWW.AWB-BAD-KREUZNACH.DE

SORTIERHILFEN ZUM ABFUHRPLAN DER FOLGENDEN SEITEN:
UNTER WWW.AWB-BAD-KREUZNACH.DE STEHEN IHNEN SORTIERHILFEN IN VERSCHIEDENEN SPRACHEN
ZUR VERFÜGUNG ODER EINFACH DEN NEBENSTEHENDEN CODE SCANNEN
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VERKAUFSSTELLEN FÜR REST- UND BIOABFALLSÄCKE

BAD KREUZNACH
Wertstoffhof
Bad Kreuznach, An der Sandmühle*
Kreisverwaltung, Bürgerbüro, Salinenstraße 47*

VG BAD KREUZNACH
Bad Kreuznach Verbandsgemeindeverwaltung
Rheingrafenstraße 11, 55583 KH (BME)

VG KIRNER LAND
Verbandsgemeindeverwaltung Kirner Land
Bahnhofstrasse 31, 55606 Kirn

VG LANGENLONSHEIM-STROMBERG
Verbandsgemeindeverwaltung Langenlonsheim-Stromberg
Naheweinstrasse 80, 55450 Langenlonsheim
Verwaltungsstelle Stromberg
Bürgerbüro XXL, Warmsrother Grund 2, 55442 Stromberg
Wertstoffhof Waldlaubersheim
Feldborn 11, 55444 Waldlaubersheim*

VG NAHE-GLAN
Verbandsgemeindeverwaltung
Nahe-Glan, Bahnhofstrasse 6, 55566 Bad Sobernheim
Wertstoffhof Dörndich*
Dörndichweg, 55566 Bad Sobernheim

Bürgerbüro Meisenheim
Obertor 13, 55590 Meisenheim
Wertstoffhof Meisenheim*
An der B 420, 55590 Meisenheim

VG NAHE-GLAN
Verbandsgemeindeverwaltung Rüdesheim
Nahestrasse 63, 55593 Rüdesheim
Raiffeisenmarkt Weinsheim
Raiffeisenstrasse 18, 55595 Weinsheim

GEBÜHR FÜR 2024
JE 50-LITER-BIO-ABFALLSACK 2,50 EURO*

JE 50-LITER-REST-ABFALLSACK 3,00 EURO*

*Satzungspreis des AWB; gilt für die mit * gekennzeichneten Verkaufsstellen. Bei den
anderen wird unter Umständen ein Zuschlag für Lagerhaltung etc. verlangt.

Ortsgemeinden, Vereine oder Feuerwehren im Landkreis und in den
Kreuznacher Stadtteilen organisieren teilweise Sammlungen, bei de-
nendieWeihnachtsbäume in den Straßen aufgeladenund abgefahren
werden. Die Termine entnehmen Sie bitte den Ankündigungen in den
Amtsblättern oder der Tagespresse. Der städtische Bauhof Bad Kreuz-
nach wird am 10. und 11. Januar 2025 die Bäume in der Stadt (nur
in größeren Straßen) abfahren. Die in kleineren Straßen und Gassen
wohnenden Bürgerinnen und Bürgerwerden gebeten, ihre Bäume an
die nächstgrößere Straße zu bringen. Da die Weihnachtsbäume zu
Mulchmaterial oder Kompost verarbeitet werden, müssen sie abge-
schmückt sein (Lametta und anderer Baumschmuck darf nicht mehr
vorhanden sein). Stellen Sie Ihren „entkleideten“ Baum bis 6 Uhr
morgens am Straßenrand bereit.

Und wenn Sie den Termin verpasst haben?

Dann können Sie den Baum mit Termin kostenlos an den Wertstoff-
höfen abgeben.

DER WEIHNACHTSBAUM IST VOR DER ABHOLUNG
KOMPLETT ABZUSCHMÜCKEN!

ALLE JAHRE WIEDER
WOHIN MIT DEM WEIHNACHTSBAUM?
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DIE NEUE
ABFALL-APP

Für den Download
der APP den QR-Code

abscannen

Entdecken Sie die Urlaubsregion Rüdesheim an der Nahe – ein
"Juwel" für Naturliebhaber und Ruhesuchende. Als kleines, aber
feines Reiseziel bietet die Region naturbelassene Landschaften,
malerische Weinberge und geschichtsträchtige Orte. Besonders
sehenswert ist die historische Klosterkirche Sponheim, die sich
entlang des beliebten Hildegard von Bingen Pilgerwanderwegs
befindet.

Die Klosterkirche Sponheim gilt unter Kunsthistorikern als das be-
deutendste Kulturdenkmal des Nahelandes. Einst Wirkungsstätte
des berühmten Abtes Johannes Trithemius, zieht die Kirche heu-
te zahlreiche Besucher an. Die Gründung der Benediktinerabtei
durch die Grafen von Sponheim im 12. Jahrhundert knüpft an eine
lange Tradition an, deren Wurzeln bis ins 11. Jahrhundert und
wahrscheinlich noch weiter zurückreichen.

Ein Ort der Stille und Besinnung – die Klosterkirche Sponheim
ist ein idealer Ort für Pilger und Besucher, die die Geschichte der
Region hautnah erleben möchten. Ein Besuch lohnt sich zu jeder
Jahreszeit und lässt sich auch wunderbar mit einer Wanderung
kombinieren.

Neben ihrer historischen Bedeutung ist die Klosterkirche auch ein
lebendiger Veranstaltungsort, an dem regelmäßig Konzerte und
kulturelle Events stattfinden.

Für weitere Informationen und zur Planung Ihres Aufenthalts
wenden Sie sich an untenstehende Kontakte.

URLAUBSREGION
RÜDESHEIM
AN DER NAHE

Kostenlose Blitzwertung Ihrer Immobilien
unter www.christianstark.eu

Autohaus GmbH
Mit eigener Lackiererei

Tel. 06701/93040
Fax 06701/930433

info@autohaus-morchel.de

Wir tragen Ihr Auto auf Händen

Sprendlingen

Kompetente Beratung und schnelle Versorgung mit
Kfz-Ersatzteilen | Werkzeugen | Pflegeprodukten

Rüdesheimer Str. 100 • 55545 Bad Kreuznach • Tel. 06 71 – 3 00 42
www.autoteile-boesel.de • Facebook/AutoteileBoesel

Mo – Fr 08.00 Uhr – 18.00 Uhr
Sa 08.30 Uhr – 13.00 Uhr

Rheinhessenstraße 60 – 55545 Bad Kreuznach – Telefon (0671) 61315
Fax (0671) 75261 – E-Mail: service@lauermann.org – http://www.lauermann.org

Heinrich Wies GmbH
55595 Spabrücken · Tel. 06706-1322
www.hwies.de · briefkasten@hwies.de

Balkongeländer – Balkonanbauten
Vordächer – Terrassen

Überdachungen – Kaltwintergärten
Zäune – Carports

Eigene Herstellung
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Kostenlose Blitzwertung Ihrer Immobilien
unter www.christianstark.eu

DER NÄCHSTE

RATGEBERUmwelt
ERSCHEINT AM
12. MÄRZ 2025

seit über 70 Jahren

• Naturstein für innnen und außen
• Treppenbau in Stein, Holz und Stahl
• Naturdesign für Küche, Bad und Wohnraum
• Natursteinbrunnen und Wasserspiele
• Grabmalkunst

Bussmer & Orben GmbH & Co. KG Tel. 0671 8833 0
Mainzer Straße 16 Fax 0671 8833 33
Industriegebiet Ost www.bussmer-orben.de
55545 Bad Kreuznach-Planig info@bussmer-orben.de

Eine der größten Natu
rsteinaus

stellun
gen d

er Re
gion

Abholung von:
• BMA/AZV • Bauschutt
• Erdaushub • Grünabfällen
• Holz u.v.m.

Lieferung von:
• Schotter • Sand
• Splitt • Kies u.v.m.

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen
Entkernungen und Abrisse

0671-72051
info@containerdienst-bad-kreuznach.de
www.containerdienst-bad-kreuznach

Containerdienst
B&S GmbH
Entsorgung von Grünschnitt,
Gartenabfällen u.v.m.
Öffnungszeiten: Mo–Fr von 8.00 bis 16.30

Sa von 8.30 bis 11.30 Uhr

auch samstags

Unser Wissen für Ihr Wohlbefinden!

Offenbach-Hundheim • Hauptstr. 65-67
Tel. 06382-8125 • wtankschutz@aol.com

Meisterbetrieeb seit 1926!

NÄHERE INFOS:

Förderverein Klosterkirche
Sponheim e.V.

Mail: info@klosterkirche-sponheim.de
Telefonnummer: 0170-4680034
www.klosterkirche-sponheim.de

WEITERE INFORMATIONEN:

Rüdesheim an der Nahe

Mail: tourismus@vg-rudesheim.de
Telefonnummer: 0671-371 252
www.vg-ruedesheim.de
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In den Gelben Sack / die Gelbe Tonne gehören:
ausschließlich gebrauchte und restentleerte Verpackungen, die nicht aus Papier, Pappe, Karton oder Glas sind.
Verpackungsbestandteile bitte voneinander trennen. Ausspülen ist nicht notwendig.

Zum Beispiel:
· Alu-, Blech- und Kunststoffdeckel
· Arzneimittelblister
· Butterfolie
· Buttermilch- und Joghurtbecher
· Einkaufstüten sowie
Obst- und Gemüsebeutel aus Kunststoff
· Eisverpackungen
· Füllmaterial von Versand-
verpackungen aus Kunststoff,
wie z.B. Luftpolsterfolie
oder Schaumstoff
· Konservendosen
· Kronkorken
· Kunststoffschalen und
-folien für Lebensmittel
· Menüschalen von Fertiggerichten

· Milch- und
Getränkekartons
· Müsliriegelfolie
· Nudeltüten
· Putz- und Reinigungsmittelflaschen
· Quetsch- und Nachfüllbeutel
z.B. für Waschmittel, Flüssigseife
oder Fruchtpüree
· Senftuben
· Shampooflaschen
· Spraydosen
· Suppen- und Soßentüten
· Tierfutterdosen und - schalen
· Zahnpastatuben
usw.

Nicht in den Gelben Sack / die Gelbe Tonne gehören:
Verpackungen aus Papier, Pappe, Karton und Glas sowie sämtliche Abfälle, die keine Verpackungen sind.
Zum Beispiel:
· Altkleider
· Batterien und Akkus
· Behälterglas
· Blechgeschirr
· CDs und Disketten
· Druckerpatronen
· Einwegrasierer
· Elektrogeräte
· Essensreste
· Faltschachteln
· Feuerzeuge
· Filme, DVDs und Videokasetten
· Glüh- und Energiesparlampen

· Gummi
· Holzwolle
· Hygieneartikel
· Katzenstreu
· Keramikprodukte
· Kinderspielzeug
· Klarsichthüllen
· Kugelschreiber
· nicht restenleerte Verpackungen
· Papier und Pappe
· Papiertaschentücher
· Pflaster, Verbandmaterial
· Porzellan

· Rest- und Bioabfälle
· Schuhe
· Strumpfhosen
· Styroporreste von
Dämmplatten
· Tapetenreste
· Windeln
· Zahnbürsten
· Zigarettenkippen
usw.

Die Sammlung und Verwertung von Leichtverpackungen über die gelbe Tonne/gelber Sack unterliegen der Zuständigkeit der Dualen Systeme. Auch die Glascontainer fallen
in die Zuständigkeit der Dualen Systeme, die in Deutschland für das Einsammeln und Verwerten von Verkaufsverpackungen zuständig sind.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Bad Kreuznach ist also nicht Auftraggeber und damit auch nicht Ansprechpartner.
Bei Fragen oder Problemen im Rahmen der Behälteraufstellungen bzw. des Austausches, der Leerung oder wenn Sie gelbe Säcke benötigen, wenden sie sich bitte direkt an
den zuständigen Entsorger die REMONDIS GmbH.

Ansprechpartner: Remondis GmbH | Felix-Wankel-Straße 7
55545 Bad Kreuznach | 0671 89402-71
E-Mail: de-dsd-kh@remondis.de
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HERAUS-
NEHMBAR

NUR MIT TERMIN: WWW.AWB-BAD-KREUZNACH.DE

NUTZEN SIE UNSERE
WERTSTOFFHÖFE IM LANDKREIS!

FOLGENDE FIRMEN BIETEN EBENFALLS ENTSORGUNGSMÖGLICHKEITEN AN
B&S GmbH Bretzenheim 0671/7 20 51 | Emrich Kübeldienst Bad Sobernheim 06751/9 34 10
Remondis GmbH Bad Kreuznach 0671/89 40 20 und Welgesheim 06701-93800
Weinand GmbH Bad Kreuznach 0671/8 86 40-26 oder -30 | Zahn Entsorgung Lauterecken 06382/73 76

DIE VOLLSTÄNDIGE GEBÜHRENSATZUNG IST IM INTERNET UNTER
WWW.AWB-BAD-KREUZNACH.DE VERÖFFENTLICHT.

WICHTIGE HINWEISE!
SPERRMÜLL BITTE DEMONTIERT ANLIEFERN.
Das Zerlegen von Schränken, Fenstern, Öltanks etc. auf dem Wertstoffhof
ist aus Sicherheits- und Zeitgründen nicht möglich.
BITTE BRINGEN SIE HELFER FÜR DAS ABLADEN MIT!
ABFÄLLE WERDEN NUR VORSORTIERT ANGENOMMEN!

BAD KREUZNACH
An der Sandmühle,
gegenüber Michelin
(Gelände Kompostwerk)

MEISENHEIM
An der B 420, zwischen
Meisenheim und Callbach
(Deponieeingang)

BAD SOBERNHEIM
ehem. Bundeswehrkaserne
Dörndich

WALDLAUBERSHEIM
Gewerbegebiet
Feldborn 11

WAS KANN ABGEGEBEN WERDEN?
GEBÜHRENFREIE ANLIEFERUNGEN AUS PRIVATHAUSHALTEN

Altkleider/Schuhe (tragfähig)
Altpapier/Kartonagen
CD’s, DVD’s und Druckerzubehör (Tonerkartuschen,
Tintenstrahlpatronen)
elektrische und elektronische Geräte
(batterie- oder netzbetrieben), auch Energiesparlampen
Korken
korrekt sortierte gelbe Säcke (maximal zwei Säcke)
Metalle/Metallgegenstände
sperrige Abfälle (Einrichtungs- und Haushaltsgegenstände
wie z. B. Möbel, Teppiche, Kinderwagen, Wäschekörbe,
Hecken-, Baum- und Strauchschnitt)
Verpackungsglas

GEBÜHRENPFLICHTIGE ANLIEFERUNGEN | UNTER ANDEREM
Holz (aus Bau, Renovierung oder Abbruch |
20 Euro je angefangenen 0,5 Kubikmeter
Holz (Verwiegungen) | 104 Euro pro Tonne
Altreifen | ab 3 Euro pro Stück
Bio- und Gartenabfälle (Laub, Gras, etc.) |
123 Euro pro Tonne
Flachglas | 70 Euro pro Tonne, Mindestgebühr 14 Euro
Dämmmaterial aus Polystyrol | gemäß Aushang
mineralische Dämmstoffe (generell in Säcken bis
max. 120 l verpackt) | gemäß Aushang
Rest- und Bauabfälle | 272 Euro pro Tonne
unbelasteter Bauschutt, Menge bis max. 100 Liter |
4 Euro pro 50 Liter

BAD
KREUZNACH MEISENHEIM

BAD
SOBERNHEIM

WALD-
LAUBERSHEIM

EINFACH DIREKT ONLINE EINEN TERMIN BUCHEN:

* *

* *

* *

* *

*nur Annahme von Kleinmengen möglich (Kofferraumladung)
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ABFUHRPLAN FÜR WERTSTOFFE UND ABFÄLLE I/2025
graue Tonne (Restmüll - REST) | braune Tonne (Biomüll - BIO) | blaue Tonne bzw. Bündel (Altpapier - PPK) | gelbe Tonne / gelber Sack (Leichtverpackungen - LVP)

UNTER WWW.AWB-BAD-KREUZNACH.DE KÖNNEN SIE IM INTERNET IHRE PERSÖNLICHEN ABFUHRTERMINE ABRUFEN
ODER EINFACH DEN NEBENSTEHENDEN QR-CODE SCANNEN.

Foto: AWB

VG LANGENLONSHEIM-
STROMBERG
Bretzenheim 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 13.01. 10.02. 10.03. 07.04. 15.01. 12.02. 12.03. 09.04.12.04.

Daxweiler 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.12.04.
- Emmerichshütte, Ruppsche
Mühle, Stromberger Neuhütte 03.01. 09.01. 16.01. 23.01. 30.01. 06.02. 13.02. 20.02. 27.02. 06.03. 13.03. 20.03. 27.03. 03.04. 23.01. 20.02. 20.03. 16.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04.10.04.

Dörrebach 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04.14.04.

Dorsheim 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 02.01. 29.01. 26.02. 26.03.14.04.

Eckenroth 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.14.04.

Guldental 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 16.01. 13.02. 13.03. 10.04. 08.01. 05.02. 05.03. 02.04.12.04.

Langenlonsheim 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 16.01. 13.02. 13.03. 10.04. 02.01. 29.01. 26.02. 26.03.14.04.

Laubenheim 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 15.01. 12.02. 12.03. 09.04.14.04.

Roth 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 23.01. 20.02. 20.03. 16.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04.12.04.

Rümmelsheim 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 02.01. 29.01. 26.02. 26.03.14.04.

Schöneberg 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.14.04.

- Lehnmühle 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04.14.04.

Schweppenhausen 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.12.04.

- Hof Steyert 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.14.04.

Seibersbach 03.01. 09.01. 16.01. 23.01. 30.01. 06.02. 13.02. 20.02. 27.02. 06.03. 13.03. 20.03. 27.03. 03.04. 23.01. 20.02. 20.03. 16.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04.10.04.

Stromberg 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 23.01. 20.02. 20.03. 16.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04.07.04.

Waldlaubersheim 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.12.04.

Warmsroth 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.12.04.

- Am Lindchen 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 23.01. 20.02. 20.03. 16.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.07.04.

Windesheim 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 20.01. 17.02. 17.03. 12.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.12.04.

- Sohlwieser Hof 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.14.04.
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REKLAMATIONEN
Abfalltonne nicht geleert, gelber Wertstoffsack oder
Altpapier nicht abgeholt?
BITTE KONTAKT AUFNEHMEN.

REST-/BIOABFALL- SOWIE ALTPAPIERGEFÄSSEN
Abfallwirtschaftsbetrieb 0671/803-1954

GELBE TONNE | GELBER SACK
Remondis GmbH
Felix-Wankel-Str. 7 | 55545 Bad Kreuznach
0671/89402-71 | de-dsd-kh@remondis.de

Auch für die Bestellung Gelber Tonnen oder Gelber Säcke!

Sortierhilfen siehe Seite 2.

WICHTIGE HINWEISE
Beim AWB wegen nicht geleerter Tonne(n) bitte erst am nächsten auf den Abfuhr-
tag folgenden Werktag reklamieren. Erst dann liegen die Daten der Entsorgungs-
fahrzeuge zur Auswertung vor, und Ihr Anliegen kann geprüft und ggf. Abhilfe
geschaffen werden.
Bitte Abfallgefäße bis 6 Uhr am Abfuhrtag (frühestens jedoch am Vorabend) an den
Straßenrand stellen und nach der Leerung wieder zurückholen.
Bei der Abfuhr bitte beachten: Deckel der Abfallgefäße müssen geschlossen sein!
Keine Beistellungen (z.B. Müll in Plastiksäcken)
Ausgabestelle für Gelbe Säcke: Remondis GmbH | Felix-Wankel-Str. 7
55545 Bad Kreuznach | 0671/89402-71 | Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 7 bis 17 Uhr
MÜLLFAHRZEUGE BRAUCHEN PLATZ!
Bitte parken Sie die Straßen nicht zu! Achten Sie beim Abstellen Ihres Wagens dar-
auf, ob auch für große LKW ausreichend Raum zur Durchfahrt besteht.
Parken Sie nur an zweifelsfrei passierbaren Stellen.
Sprechen Sie auch die Fahrer anderer abgestellter Fahrzeuge an, wenn der Ver-
kehrsfluss eingeschränkt sein könnte, vor allem, wenn herausgestellte Abfallgefäße
darauf hindeuten, dass an diesem Tag das Entsorgungsfahrzeug durchfahren muss!

VG RÜDESHEIM
Allenfeld 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.01. 31.01. 28.02. 28.03. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.04.04.

Argenschwang 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.04.04.

Bockenau 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04.04.04.

Boos 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.04. 15.01. 12.02. 12.03. 09.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04.11.04.

Braunweiler 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.04.04.

Burgsponheim 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.04.04.

Dalberg 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.08.04.

Duchroth 02.01. 08.01. 15.01. 22.01. 29.01. 05.02. 12.02. 19.02. 26.02. 05.03. 12.03. 19.03. 26.03. 15.01. 12.02. 12.03. 09.04. 16.01. 13.02. 13.03. 10.04.02.04.

- Montforterhof 03.01. 09.01. 16.01. 23.01. 30.01. 06.02. 13.02. 20.02. 27.02. 06.03. 13.03. 20.03. 27.03. 03.04. 09.01. 06.02. 06.03. 03.04. 16.01. 13.02. 13.03. 10.04.10.04.

Gebroth 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.01. 31.01. 28.02. 28.03. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.04.04.

Gutenberg 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.04.04.

Hargesheim 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 20.01. 17.02. 17.03. 12.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04.07.04.

Hergenfeld 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04.14.04.

Hüffelsheim 02.01. 08.01. 15.01. 22.01. 29.01. 05.02. 12.02. 19.02. 26.02. 05.03. 12.03. 19.03. 26.03. 02.04. 22.01. 19.02. 19.03. 15.04. 16.01. 13.02. 13.03. 10.04.09.04.

Mandel 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.07.04.

Münchwald 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.04.04.

Niederhausen 02.01. 08.01. 15.01. 22.01. 29.01. 05.02. 12.02. 19.02. 26.02. 05.03. 12.03. 19.03. 26.03. 22.01. 19.02. 19.03. 15.04. 23.01. 20.02. 20.03. 16.04.02.04.

- Hermannshöhle 02.01. 08.01. 15.01. 22.01. 29.01. 05.02. 12.02. 19.02. 26.02. 05.03. 12.03. 19.03. 26.03. 15.01. 12.02. 12.03. 09.04. 23.01. 20.02. 20.03. 16.04.02.04.

Norheim 02.01. 08.01. 15.01. 22.01. 29.01. 05.02. 12.02. 19.02. 26.02. 05.03. 12.03. 19.03. 26.03. 22.01. 19.02. 19.03. 15.04. 22.01. 19.02. 19.03. 15.04.02.04.

Oberhausen an der Nahe 02.01. 08.01. 15.01. 22.01. 29.01. 05.02. 12.02. 19.02. 26.02. 05.03. 12.03. 19.03. 26.03. 15.01. 12.02. 12.03. 09.04. 23.01. 20.02. 20.03. 16.04.02.04.

Oberstreit 03.01. 09.01. 16.01. 23.01. 30.01. 06.02. 13.02. 20.02. 27.02. 06.03. 13.03. 20.03. 27.03. 28.01. 25.02. 25.03. 23.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04.03.04.

Roxheim 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.04. 20.01. 17.02. 17.03. 12.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04.11.04.

Rüdesheim 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04. 10.01. 07.02. 07.03. 04.04.04.04.

Sankt Katharinen 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.04.04.

Schloßböckelheim 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.04. 22.01. 19.02. 19.03. 15.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04.11.04.

Sommerloch 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.04.04.

Spabrücken 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.08.04.
- Forsthaus Reichenbacher
Hof, Gräfenbacher Hütte und
Rothmühle

04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.04.04.

Spall 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.04.04.

- Forsthaus Gebroth 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.01. 31.01. 28.02. 28.03. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.04.04.

Sponheim 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.04.04.

Traisen 02.01. 08.01. 15.01. 22.01. 29.01. 05.02. 12.02. 19.02. 26.02. 05.03. 12.03. 19.03. 26.03. 02.04. 22.01. 19.02. 19.03. 15.04. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.09.04.

Waldböckelheim 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.04. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04.11.04.

- Marienpforterhof 03.01. 09.01. 16.01. 23.01. 30.01. 06.02. 13.02. 20.02. 27.02. 06.03. 13.03. 20.03. 27.03. 27.01. 24.02. 24.03. 22.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04.03.04.

- Sudetenlandhof 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.04. 15.01. 12.02. 12.03. 09.04. 17.01. 14.02. 14.03. 11.04.11.04.

Wallhausen 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 07.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04.12.04.

Weinsheim 06.01. 13.01. 20.01. 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 24.02. 03.03. 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 22.01. 19.02. 19.03. 15.04. 24.01. 21.02. 21.03. 17.04.07.04.

- Kläranlage 07.01. 14.01. 21.01. 28.01. 04.02. 11.02. 18.02. 25.02. 04.03. 11.03. 18.03. 25.03. 01.04. 08.04. 21.01. 18.02. 18.03. 14.04. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.14.04.

Winterbach 04.01. 10.01. 17.01. 24.01. 31.01. 07.02. 14.02. 21.02. 28.02. 07.03. 14.03. 21.03. 28.03. 04.01. 31.01. 28.02. 28.03. 06.01. 03.02. 03.03. 31.03.04.04.
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WICHTIGE INFOS!
SCHADSTOFFE (das sind Abfälle, von denen gesundheit-
liche Gefahren und/oder schädigende Einflüsse für die
Umwelt ausgehen können) dürfen nicht in den Haus-
müll gegeben werden, sondern müssen gesondert ent-
sorgt werden! Viele dieser schädlichen Stoffe können,
sofern sie aus Privathaushalten stammen, am Schad-
stoffmobil abgegeben werden, beispielsweise Reste von:
Reinigungs- und Pflegemitteln aus dem Wohnbereich,
Autozubehör und -pflegemitteln, Pflanzenschutzmitteln,
Hobby-/Heimwerkerartikeln (Ausnahme: Wandfarben,
siehe unten!)
ENERGIESPARLAMPEN dürfen keinesfalls über die Rest-
abfalltonne entsorgt werden! Sie können diese jedoch
kostenfrei am Schadstoffmobil (Abmessung bis 30 cm)
oder jedem unserer Wertstoffhöfe abgeben.
MEDIKAMENTE dürfen nur bei Müllverbrennung in die
Restabfalltonne! Im Landkreis Bad Kreuznach sind das
Schadstoffe, daher (ohne Umverpackung und Beipack-
zettel) am Schadstoffmobil abgeben.

BITTE DIESE PUNKTE BEACHTEN!
Persönlich übergeben! Unbeaufsichtigtes Abstellen
am Standplatz oder auf der Straße ist nicht zulässig!
Höchstmengen einhalten! Die Abgabe ist nur in haus-
haltsüblichen Mengen möglich.
Restmengen von gleichartigen Flüssigkeiten (z. B.
Lacke) bitte möglichst in einem Gefäß zusammenkip-
pen. Da bei der Entsorgung das Verpackungsgewicht
mitbezahlt wird, kann der Abfallwirtschaftsbetrieb
damit Kosten sparen. Leere Behälter bitte in die Wert-
stoffsammlung (Gelber Sack/Gelbe Tonne bzw. Alt-
glascontainer) geben.
Abgabe nur in geschlossenen Behältnissen. Sie müs-
sen dicht schließen und beschriftet sein; Umfüllen am
Schadstoffmobil ist nicht zulässig!

ÜBRIGENS
FÜR EINIGE SCHADSTOFFHALTIGE ABFÄLLE GIBT ES
BEREITS KOSTENLOSE RÜCKGABEMÖGLICHKEITEN BEIM
HANDEL!
Batterien | Vor einigen Jahren wurde das GRS (Gemein-
sames Rücknahme-system) gegründet. Überall, wo Batte-
rien verkauft werden, können Altbatterien in die bereit-
stehenden grünen Sammelboxen gegeben werden.
Autobatterien | Sind mit Pfand belegt; entweder beim
Kauf eine alte Batterie zurückgeben oder Pfand hinterle-
gen, das man bei Abgabe der unbrauchbar gewordenen
Batterie zurückbekommt.
Diese Entsorgungswege sollten vorrangig genutzt wer-
den. Die Abgabe am Schadstoffmobil ist nicht nötig.

ACHTUNG!
DAS ALLES WIRD AM SCHADSTOFFMOBIL NICHT
ANGENOMMEN!
Elektrogeräte, werden nicht mehr am Schadstoffmobil
angenommen.
Altöl muss die Verkaufsstelle zurücknehmen.
Reste von Wandfarben (Dispersionsfarben) zum Strei-
chen von z.B. Rauhfasertapeten oder Putz sind als schad-
stoffarm eingestuft. Die Abgabe am Schadstoffmobil ist
deswegen nicht erforderlich und auch nicht möglich. Sie
gehören – ausgehärtet – in die Restabfalltonne! So wird
es gemacht: Deckel öffnen und Reste austrocknen lassen
(geht schneller, wenn etwas Gips oder Zement unter-ge-
rührt wird; evtl. die Reste in einem Eimer zusammen-
kippen), die ausgehärtete Farbe in die Restabfalltonne
geben; entleerte Farbeimer und Deckel gehören in den
Gelben Sack/die Gelbe Tonne (bzw. ineinanderstapeln
und danebenstellen).
Entleerte Behältnisse mit trockenen Resten (z.B. Farb-
dosen, Reinigungsmittelflaschen etc.) bitte generell in die
Wertstoffsammlung (Gelber Sack/Gelbe Tonne, Altglas-
Container) geben.

SAMMLUNG VON SCHADSTOFFEN AUS HAUSHALTEN-
VIERTELJÄHRLICHE STANDPLATZTERMINE
ACHTUNG | In den größeren Orten gibt es auch monatliche Standplatztermine, bitte beachten Sie die untenstehende Tabelle.

NOCH FRAGEN?
WEITERE INFOS GIBT ES BEI DER ABFALL-
BERATUNG 0671 803-1954

SCHADSTOFFSAMMLUNG
MONATLICHE STANDPLATZTERMINE

VG LANGENLONSHEIM-STROMBERG Standplatz Uhrzeit Datum
Bretzenheim Hermann-Löns-Weg / Parkplatz am Friedhof 11:30 - 12:15 Mi. 12.02.
Daxweiler Drillespfad / Haus der Gemeinde 11:00 - 11:30 Sa. 25.01.
Dörrebach Kirchstraße / Parkplatz 09:15 - 09:45 Sa. 25.01.
Dorsheim Weinbergstraße / Dorfgemeinschaftshaus 09:15 - 09:45 Fr. 21.02.
Eckenroth Kurpfälzer Str. / Parkpl. gegenüb. Feuerwehr 08:30 - 09:00 Mi. 08.01.
Guldental Dammweg / Parkplatz Grundschule 14:15 - 15:00 Mi. 12.02.
Laubenheim Naheweinstraße / Dorfplatz 08:30 - 09:00 Fr. 21.02.
Roth Am alten Kirchhof / Parkplatz/Bushäuschen 13:15 - 13:45 Sa. 25.01.
Rümmelsheim Zur Hölle / Parkplatz Trollbachhalle 10:00 - 10:45 Fr. 21.02.
Schöneberg Gartenstraße Ecke Bergstraße / Parkplatz 09:15 - 09:45 Mi. 08.01.
Schweppenhausen Lindenstraße / Parkplatz Schloßgartenhalle 14:00 - 14:30 Sa. 25.01.
Seibersbach Hauptstraße / Parkplatz Kirche 10:00 - 10:45 Sa. 25.01.
Stromberg-Schindeldorf Kastanienweg / Parkplatz 08:30 - 09:00 Sa. 25.01.
Waldlaubersheim Hintergasse Ecke Schulstraße / alte Schule 11:00 - 11:30 Fr. 21.02.
Warmsroth Gartenstraße 4 / Feuerwehrhaus 11:45 - 12:15 Sa. 25.01.
Windesheim Bahnhofstraße / Parkplatz Römerberghalle 11:45 - 12:30 Fr. 21.02.

VG RÜDESHEIM Standplatz Uhrzeit Datum
Allenfeld Brunnenstraße / Bushaltest. gegenüb. Gemeindeh. 13:00 - 13:30 Fr. 28.03.
Argenschwang Soonwaldstraße 21 / Zufahrt ehemal. Schule 11:45 - 12:15 Mi. 08.01.
Bockenau Winterburger Straße 5 / Deutsches Haus 11:30 - 12:15 Fr. 10.01.
Boos Hauptstraße / am historischen Rathaus 13:15 - 13:45 Mi. 05.02.
Braunweiler Wallhäuser Weg / Heegewaldhaus 11:45 - 12:15 Di. 14.01.
Burgsponheim Hauptstraße Ecke Auf dem Römer (Dorfplatz) 14.00 - 13:30 Fr. 10.01.
Dalberg Gräfenbachstraße / Ortsmitte ehemalige Schule 13:15 - 13:45 Mi. 08.01.
Duchroth Schloßstraße / Hinter dem Rathaus 14:30 - 15:00 Do. 06.03.
Gebroth Lindenstraße / am Feuerwehrhaus 10:00 - 10:30 Fr. 28.03.
Gutenberg Gräfenbachstraße / Gutenberghalle 08:30 - 09:00 Di. 14.01.
Hargesheim Goethestraße / Gräfenbachhalle 13:30 - 14:15 Fr. 21.02.
Hergenfeld Schulstraße 16 / am Gemeindehaus 10:00 - 10:30 Mi. 08.01.
Hüffelsheim Kirchenstraße / am Friedhof 09:30 - 10:15 Di. 21.01.
Mandel Weinsheimer Straße 3 / Feuerwehr 13:15 - 13:45 Di. 14.01.
Münchwald Soonwaldstraße Ecke Dorfstraße / Hubertushalle 10:45 - 11:15 Fr. 28.03.
Niederhausen Am Stausee / Dorfplatz 11:00 - 11:30 Mi. 05.02.
Norheim Bürgermeister-Kirsch-Anlage / Rotenfelshalle 11:15 - 12:00 Di. 21.01.
Oberhausen an der Nahe Im Gundert Ecke Pfalzstraße / Parkplatz 10:15 - 10:45 Mi. 05.02.
Oberstreit Brunnenstraße / Parkplatz / Bushaltestelle 15:00 - 15:30 Mi. 05.02.
Roxheim Rüdesheimer Straße / Parkplatz Birkenberghalle 09:15 - 10:00 Di. 14.01.
Rüdesheim Nahestraße Ecke Jahnstraße / Rosengartenhalle 08:30 - 09:15 Di. 21.01.
Sankt Katharinen Keltenstraße / Parkplatz am Gemeindehaus 10:15 - 10:45 Di. 14.01.
Schloßböckelheim Schulstraße / Gemeindezentrum 11:45 - 12:15 Mi. 05.02.
Sommerloch Zehnmorgen / Parkplatz am Sportplatz 11:00 - 11:30 Di. 14.01.
Spabrücken Am Kastell 11/ Zufahr Gemeindehaus 10:45 - 11:30 Mi. 08.01.
Spall Soonwaldstraße / Feuerwehr 11:30 - 12:00 Fr. 28.03.
Sponheim Trithemiusstraße 2 / Parpl. Grafenbergh. gegenüber 14:45 - 15:15 Fr. 10.01.
Traisen Hauptstraße / am Brunnenplatz 10:30 - 11:00 Di. 21.01.
Waldböckelheim Jahnstraße / Parkpl. vor der Schule 14:45 - 15:30 Fr. 28.03.
Wallhausen Cremerstraße / Vorplatz Schule 14:00 - 14:45 Mi. 08.01.
Weinsheim Kleinbahnstraße Ecke Bahnhofstraße / Kirmesplatz 14:00 - 14:45 Di. 14.01.
Winterbach Rathausstraße 10 / Parkplatz am Feuerwehrhaus 09:15 - 09:45 Fr. 28.03.

Mo. 06.01. | Sa. 01.02. | Mo. 10.03.
Bad Sobernheim
Johannisplatz 10:00 - 11:00 Uhr

Di. 07.01. | Di. 04.02. | Sa. 08.03.
Bad Kreuznach
Pfingstwiese 11:15 - 12:15 Uhr

Langenlonsheim
Am Alten Mühlgraben / Parkplatz 10:00 - 11:00 Uhr

Stromberg
Rathausstraße / Parkplatz 08:30 - 09:30 Uhr
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Bald ist wieder mit Nachtfrösten und später
auch mit Schnee- oder Eisglätte zu rechnen.
Den AWB erreichen dann wieder vermehrt
Reklamationen wegen nur teilweise oder gar
nicht geleerter Abfallbehälter.

Meistens – vorausgesetzt, die Straßen sind
frei – sind die Ursache Abfälle, die im Abfall-
gefäß angefroren und deshalb bei der Entlee-
rung nicht ins Entsorgungsfahrzeug hineinge-
rutscht sind. Damit Ihnen dies möglichst gar
nicht erst passiert, befolgen Sie bitte die neben
abgedruckten Tipps. Beachten Sie bitte außer-
dem, dass in diesen Fällen keine zusätzliche
Anfahrt mit neuem Leerungsversuch erfolgt.

Sollte IhrGrundstück aufgrund glatter Straßen
garnicht erreichbar sein, sindwirbemüht, die-
ses so schnell wie möglich erneut anzufahren.
Das ist jedoch frühestens nach Beseitigung der
witterungsbedingten Beeinträchtigung mach-
bar und kann daher mehrere Tage und in Ein-
zelfällen auch mehr als eine Woche dauern.
Lassen Sie in diesen Fällen die Abfallgefäße
bitte so lange an der Straße stehen, bis die Lee-
rungerfolgt ist odernochbesser: Stellen Sie Ihr
Abfallgefäß gleich an die nächste befahrbare
Straße.

DIE KALTE JAHRESZEIT STEHT VOR DER TÜR
BEUGEN SIE WITTERUNGSBEDINGTEN BEEINTRÄCHTIGUNGEN VOR!

WINTER-TIPPS FÜR DIE ENTSORGUNG:
Damit die Abfallentsorgung auch in der kalten Jahreszeit möglichst reibungslos erfolgen
kann, bitten wir Sie, die folgenden Punkte zu beachten:

Stellen Sie Ihr Abfallgefäß möglichst frostgeschützt unter und bringen Sie es
am Abfuhrtag erst um 6 Uhr an die Straße.
Wickeln Sie feuchte Abfälle in Zeitungspapier ein; Bioabfälle nicht in Kunststofftüten
(auch nicht in biologisch abbaubare), einpacken.
Legen Sie den Boden der Abfallgefäße mit trockenem Material aus und legen Sie
innen Pappe um die Tonnenwandung
Lösen Sie festgefrorene Abfälle z. B. mit einem Spaten von der Tonnenwandung.
Kommen Sie Ihrer – in der Ortssatzung geregelten – Räumpflicht nach;
sorgen Sie für eine befahrbare Straße.
Parken Sie Ihr Fahrzeug so, dass der fließende Verkehr nicht behindert wird.

Bitte warten Sie generell einen Tag, bevor Sie
die Entleerung der Abfallgefäße betreffende
Reklamationen an den Abfallwirtschaftsbe-
trieb richten.

Weil die Leerungsdaten der Entsorgungsfahr-
zeuge über Nacht an den Abfallwirtschaftsbe-
trieb übermittelt werden, kann Ihr Anliegen
ohnehin erst am auf den Abfuhrtag folgenden
Tag bearbeitet werden.

FEIERTAGSBEDINGT MEHR MÜLL?
ÜBERFÜLLTE ABFALLGEFÄSSE UND BEISTELLUNGEN SIND NICHT ZULÄSSIG!
Nach Feiertagen sind verstärkt Abfallgefä-
ße zu beobachten, aus denen oben der Müll
quillt und deren Deckel offen steht.

HINWEIS!
Beachten Sie bitte, dass dies verboten ist
und in diesen Fällen die Leerung der Ab-
fallgefäße nicht durchgeführt wird.

Die sogenannten Beistellungen, das sind in
den meisten Fällen zu den regulären Abfall-
gefäßen dazugestellte, nicht zugelassene,

mit Müll befüllte Säcke, werden ebenfalls
stehen gelassen.
Für die korrekte Entsorgung von zusätzlich
angefallenen Müllmengen können Sie unter
einer Reihe von Möglichkeiten die für Sie
passende auswählen.

So entsorgen Sie die Mehrmengen
an Müll richtig:

Offizielle Zusatzsäcke des Abfallwirt-
schaftsbetriebs besorgen (gebühren-
pflichtig, siehe Seite 11 in dieser Aus-

gabe); nur diese Säcke werden bei der
Leerung der Abfalltonnen mit ent-
sorgt
Beauftragung einer zusätzlichen
„Sonderleerung“ (gebührenpflichtig,
schriftlich beim AWB beauftragen) Ihres
Abfallgefäßes

Sollten Ihre Abfallgefäße generell nicht
ausreichen, können Sie beim Abfallwirt-
schaftsbetrieb größere (und teurere) Ab-
falltonnen bestellen.

• Fenster, Türen und Fassaden
• ExklusiveWintergärten
• VomKeller bis zumDach
•Wir liefern Kompetenz!

Eigene Herstellung undMontage immer eine Idee besser.

Rotheck 12 | D-55595 Sommerloch | Tel. 06706/912-0 | Fax 06706/8123 | info@hum-fensterbau.de | www.hum-fensterbau.de

Fotos: Igor Link - stock.adobe.com
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in 3.
Generation

t 06 71 - 84 53 33

info@kanal-wittlinger.de
www.kanalreinigung-wittlinger.de

KANAL WITTLINGERGmbH

Wir liefern Ihnen zuverlässig Container oder Schüttgüter
für Ihre Bauarbeiten, Entrümpelungen, etc.

Ab sofort können Sie auch Ihre Abfälle bei uns auf dem

Wertstoffhof
anliefern.

Wir nehmen alle Abfälle außer Kühl- und Gefrierschränke an.

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.30 Uhr

http://www.kuebeldienst-emrich.de
Tel: (0 67 51) 93 41 - 0

Haystrasse 34 · 55566 Bad Sobernheim
Wir entsorgen umweltgerecht

Meik Schwinn blickt auf das Förderband, welches den gesammelten
Biomüll aus demMüllbunker in die Rottetrommel befördert. Wir be-
finden uns im Kompostwerk in Bad Kreuznach, hier sammelt und
verarbeitet der Abfallwirtschaftsbetrieb unter anderem den gesam-
melten Bioabfall aus dem Landkreis. „Aus dem Bioabfall wird hier
innerhalb von etwa 21 Tagen Kompost hergestellt“, weiß Schwinn,
er ist der Betriebsleiter des Kompostwerks. In diesem sogenannten
Intensivrotteverfahren durchläuft der Bioabfall mehrere Schritte:
Zunächst wird er nach der Sammlung im großen Müllbunker abge-
laden und auf das Förderband geschoben. Anschließend wird er von
zwei Mitarbeitenden auf Verunreinigungen hin überprüft, die per
Handauslese am Leseband aussortiert werden. Ist auch diese Station
geschafft, geht es in die Rottetrommel. „Hier wird der Bioabfall für
ungefähr 7 Tage mechanisch aufbereitet, ehe dieser innerhalb von
etwa 14 Tagen in den Intensivrottecontainern zu Kompost wird“. Auf
diesemWege entstehen derzeit jährlich rund 7000 Tonnen Kompost,
der als Bodenverbesserer im Weinbau und in der Landwirtschaft
zum Einsatz kommt. „Gerade angesichts der aktuell sehr hohen Prei-
se für Mineraldünger ist der Kompost wieder zu einem sehr gefrag-
ten Bodenverbesserer geworden. Da unser Kompost zertifiziert ist,
darf dieser bedenkenlos unter Beachtung der Düngeverordnung in
der Landwirtschaft eingesetzt werden“.

KEIN BIOABFALL IM
KUNSTSTOFFBEUTEL
AUCH ALS BIOLOGISCH ABBAUBAR ODER
KOMPOSTIERBAR GEKENNZEICHNETE BEU-
TEL SIND KEINE GEEIGNETE ALTERNATIVE
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Ohne Zertifizierung wäre der Einsatz in der Landwirtschaft we-
sentlich schwieriger, möglicherweise sogar unmöglich. „Die Zerti-
fizierung erfolgt aber nur, wenn der Kompost bestimmte Qualitäts-
merkmale einhält“, erklärt Schwinn. Unter anderem ist hier der
Kunststoffanteil, der sich im Kompost wiederfindet, entscheidend.
„Kunststoff verunreinigt den Kompost, das führt bei der Über-
schreitung von Grenzwerten dazu, dass keine Zertifizierung mehr
erfolgen kann“. Gerade die sogenannten verrottbaren Biomülltüten
sorgen hier seit einiger Zeit verstärkt für Sorgenfalten. „Die Tüten
zersetzen sich zwar, aber nicht in der Zeit, in der der Biomüll in
unseremWerk zu Kompost verarbeitet wird“.

Nahezu vollständig seien die Tüten auch nach der dreiwöchigen
Rottezeit noch zu finden, weshalb der AWB schon vor einiger Zeit
reagieren musste. „Bevor der Bioabfall in die Rottetrommel gelangt,
werden Fehlbefüllungen von Hand am Fließband aussortiert“. Es
gelinge so, sehr viele dieser Tüten herauszufiltern.

Da sie in Privathaushalten aber immer mehr zum Einsatz kommen,
werde es immer schwerer, der Sache Herr zu werden. „Mit jeder
Tüte, die wir von Hand aussortieren müssten, wird der Aufwand
größer – und damit letztlich auch der Kostenanteil“.

Der AWB appelliert daher eindringlich, auf die sogenannten Bio-
mülltüten zu verzichten.

„Es gibt viele Möglichkeiten, den Bioabfall sauber und ohne Mehr-
kosten zu entsorgen. Umwickelt man den Müll zum Beispiel mit Zei-
tungspapier, bleibt die Tonne sauber“. Fotos: Kreisverwaltung Bad Kreuznach

Remondis GmbH, Region Südwest
55576 Welgesheim // Am Bahnübergang K4 // Tel.: 06701-93800
55545 Bad Kreuznach // Felix-Wankel-Str. 7 // Tel.: 0671-894020

Gelber Sack- Ausgabe

Bau- Abbruchabfälle

Bauschutt, Dachpappe, Dämmstoffe,
Fliesen, Ziegel, Fenster, Asbest usw.

Unser Wertstoffhof bietet Ihnen:

Containerservice mit Behältern
für unterschiedlichste Abfallarten
Annahme sämtlicher Abfälle wie z.B.:

Sperrmüll
Grünschnitt
und vieles mehr

badkreuznach@remondis.de
www.remondis-suedwest.de

Zuverlässig. Nachhaltig.
Regional, direkt vor Ort.
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SPERRMÜLLANMELDUNG NUR FÜR PRIVATHAUSHALTE
BITTE VOLLSTÄNDIG AUSFÜLLEN

Vor- und Nachname

PLZ, Ort

Straße, Hausnummer

Telefon Mobil

E-Mail (falls Sie eine Mitteilung des Abholtermins per E-Mail wünschen)

Abweichende Abholadresse

PLZ, Ort

Straße, Hausnummer

Weitere Hinweise

Bitte stellen Sie den Sperrmüll am Abfuhrtag ab 6:00 Uhr (frühestens am Vortag
ab 18:00 Uhr) am Straßenrand bereit (dort wo auch Ihre Mülltonnen geleert wer-
den). Bitte stellen Sie in eigener Verantwortung sicher, dass niemand behindert
wird und die Straße nicht verschmutzt wird. Sind Sammelplätze für die Abfallge-
fäße festgelegt, ist der Sperrmüll dort bereitzustellen.

Von der Abfuhr ausgeschlossen sind Abfälle, die auf Grund ihrer Einzelgröße
(länger als 1,70 m und größer als 1 m³) oder ihres Einzelgewichts (schwerer als
50 kg) nicht abgeholt werden können. Von der Abfuhr ausgeschlossene Abfälle
und daher nicht mitgenommene Abfälle sind unverzüglich von der öffentlichen
Verkehrsfläche zu entfernen.

Die Termine werden Ihnen etwa eine Woche vor der Abholung mitgeteilt.
Wenn beide Sperrmüllfraktionen (Holz-/Restsperrmüll und Metall/Elektrogroß-
geräte) zur Abholung angemeldet wurden, erhalten Sie den jeweiligen Termin
in getrennten Schreiben. Wenn ein zugeteilter Termin nicht wahrgenommen
werden kann, bitte den Termin unverzüglich bis 4 Tage vor dem Termin absagen,
ansonsten wird er auf den Sperrmüllanspruch angerechnet.

Hinweis: Privathaushalte aus dem Landkreis Bad Kreuznach können Sperrmüll
auf allen Wertstoffhöfen gebührenfrei abgeben.

Datum, Unterschrift
BITTE ZURÜCK AN:
AWB BAD KREUZNACH, POSTFACH 1861, 55508 BAD KREUZNACH

ICH MELDE ZUR ABFUHR AN (BITTE ANKREUZEN)

WICHTIGER HINWEIS!
BEANTRAGUNG DER ABHOLUNG AUCH ONLINE UNTER
WWW.AWB-BAD-KREUZNACH.DE
ODER SCANNEN SIE EINFACH DEN NEBENSTEHENDEN QR-CODE UND GELANGEN DIREKT AUF
UNSERE HOMEPAGE.

Maximal 3 cbm Holz-/Restsperrmüll
(2 Termine im Jahr möglich)

Ist die Menge größer als 3 cbm bei der Abholung, wird automatisch 6 cbm ange-
rechnet.

Maximal 6 cbm Holz-/Restsperrmüll
(1 Termin im Jahr möglich)

Holzsperrmüll und Restsperrmüll werden am gleichen Tag, aber mit getrennten
Sammelfahrzeugen abgefahren. Deshalb stellen Sie bitte Holzteile getrennt vom
Restsperrmüll bereit.

ACHTUNG! Was NICHT zum Sperrmüll gehört, steht auf der Seite 15

Metall/Elektrogroßgeräte
(1 Termin im Jahr möglich)

Abfuhrtermin NICHT zusammen mit Holz-/Rest-Sperrmüll! Sie erhalten hierfür
extra einen Termin.

Für kleine Elektrogeräte (z.B. Fön, Handy) gibt es zusätzliche Rückgabemöglichkei-
ten im Handel, auf unseren Wertstoffhöfen oder bei der Schadstoffsammlung. An
dem Abholtermin können auch Elektrokleingeräte und nicht sperrige Metallteile
dazu gestellt werden.
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Abfälle aus dem Baubereich wie z.B. Tapeten, Teppichböden, Türen und Rollläden,
Deckenverkleidungen, Dachpappe, Bitumen, Dämmstoffe jeglicher Art, Bodendielen,
Kanthölzer, Paneelbretter, Dachbalken
Abfälle aus gewerblichen und landwirtschaftlichen Betrieben
Auto-, Motorrad-, Roller- oder Mofateile und Reifen
Holzteile oder -gegenstände aus dem Außenbereich der Altholzkategorie A IV
(z.B. Türen, Fenster, Fensterläden, Zäune, Paletten)

in Kartons oder Müllsäcken verpackte Abfälle oder Gegenstände
Kleidungsstücke, Fensterglas, Tierkadaver, Grünabfälle
Mineralische Bauabfälle wie Ziegeln, Mauerwerk, Fliesen, Rigipsplatten, Mineral- /
Glaswolle, WC-Schüsseln, Waschbecken
Öltanks, Ölfässer, Gasflaschen
Papier, Pappe und Kartonagen, Verpackungsmaterialien aus Kunst- und Verbundstof-
fen, Metallen oder Glas

WAS GEHÖRT NICHT ZUM SPERRMÜLL?

HOLZ-/RESTSPERRMÜLL RAUSSTELLEN

SO BITTE NICHT!

Holz- und Restsperrmüll getrennt voneinander bereitstellen.

Fotos: AWB

WAS SIE BEACHTEN SOLLTEN!

Fotos: AWB

Ihr Entsorgungspartner
in der Region

• Containerservice
Annahme von:

• Pappe/Papier, Kunststoffen, Holz
• Stahlschrott, Buntmetallen
• Bau- undAbbruchabfällen
• Sperrmüll
• u.v.m.

Schwabenheimer Weg 3 | 55543 Bad Kreuznach | www.weinand.de | Tel.: 0671/88640-0 | E-Mail: info@weinand.de | Fax: 0671/88640-40
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min auf einem der vier
Wertstoffhöfe im Land-
kreis Bad Kreuznach.
Eine Abgabe am Schad-
stoffmobil ist nicht
möglich.

Große Elektrogeräte (z.B. Herd, Kühlschrank,
Waschmaschine) können auch bei der Me-
tall-Sperrmüllsammlung angemeldet wer-
den (Anmeldeformular auf der Seite 14 im
Ratgeber Umwelt) oder direkt online unter
WWW.AWB-BAD-KREUZNACH.DE

VERSCHIEBUNG VON ABFALLENTSORGUNGS-
TERMINEN VOR UND NACH DEN FEIERTAGEN
Damit der Abfallwirtschaftsbetrieb ihre Abfallgefäße leeren kann, stellen Sie diese bitte zu den geänderten Abfuhrtagen
rechtzeitig (ab 6:00 Uhr) am Straßenrand bereit.

Informationen über feiertagsbedingte Terminverschiebungen finden Sie in den Abfuhrplänen auf den Seiten 8-9
oder online unter WWW.AWB-BAD-KREUZNACH.DE

ABGABE KLEINER ELEKTROALTGERÄTE
SEIT JULI 2022 MÜSSEN AUCH LEBENSMITTELGESCHÄFTE WIE SUPER- UND DROGERIE-
MÄRKTE UND DISCOUNTER AUSGEDIENTE ELEKTROKLEINGERÄTE ZURÜCKNEHMEN.

Eine Verpflichtung zumNeukauf eines Gerätes
besteht nicht. Das Elektro- und Elektronikge-
setz (ElektroG) verpflichtet auch den Lebens-
mittelhandel wie Super- und Drogeriemärkte
mit einer Verkaufsfläche von mindestens 800
Quadratmeter zur Rücknahme von höchstens
drei Elektrokleingeräten pro Abgabe (Merkmal
ist eine Kantenlänge von höchstens 25 Zenti-
metern, z.B. Toaster, Mixer, Kaffeemaschinen,
Smartphones), wenn diesermehrmals im Jahr
oder dauerhaft solche Geräte verkauft. Dieses
dezentralen Rücknahmesystem ist eine kun-
denfreundliche Ergänzung zu der kostenfreien

Altgeräterücknahme von Klein- und Großge-
räten auf den Wertstoffhöfen. Anders sieht es
dagegen bei den größeren Geräten aus. Wird
eine Kantenlänge vonmehr als 25 Zentimetern
überschritten, wie zumBeispiel beiWaschma-
schine oder Trockner, gilt die Rücknahmever-
pflichtung nur beimNeukauf eines gleichwer-
tigen Gerätes.

Die kostenfreie Abgabe von sämtlichen
haushaltsüblichen Elektroaltgeräten auf
den Wertstoffhöfen ist weiterhin möglich.
Buchen Sie dafür einfach online einen Ter-

Mehr Infos unter
www.rnn.info/mehrbus

MEHR
BUS!

MEHR BUS FÜR DICH!
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Nachhaltig durch dieHeimat
... der Natur gefällt’s!


